
Seminar

„Gedenkstättenfahrt – Mauthausen 
und Gusen“

25. bis 27. März 2024

eine Veranstaltung von 

Arbeit und Leben in Bayern

Anmeldung bis zum 03.03.2024möglich.

Für die Anmeldung sind folgende Daten nötig:

Name…………………………………………………………………………………………………

Anschrift…………………………………………………………………………………………..

Geburtsdatum:……………………………………………………………………………….

Telefon:…………………………………………………………………………………………..

Email::……………………………………………………………………………………………..

Ernährungsgewohnheiten:………………………………………………………….

Anmeldungen mit allen Angaben und Unterschrift bitte an:

Paul Zitzmann
Email: zitzmann@arbeitundleben-bayern.de

Arbeit und Leben in Bayern gGmbH
Karl-Heilmann-Block 13
92637 Weiden i.d.Opf.

Hiermit melde ich mich verbindlich für diese Veranstaltung an. Im Falle 
einer Absage nach der Anmeldung können mir dafür anfallende 
Ausfallkosten in Rechnung gestellt werden

_________________________________________________________________
Ort, Datum Unterschrift

Der Bundesarbeitskreis Arbeit und Leben 
(BAK) ist anerkannter Träger der 
politischen Bildung. Arbeit und Leben in 
Bayern ist Mitglied beim BAK.



Wichtige Hinweise:

Für die Teilnahme wird eine Beitrag von 100,- € pro 
Person verlangt. Darin enthalten sind die 
Fahrtkosten, Unterkunft inklusive Frühstück (keine 
weitere Verpflegung) und Programmkosten.

Veranstaltungsort ist das  Hotel am Limes, 
Stadlgasse 2b, 4470 Enns, Österreich. Unterbringung 
erfolgt in Doppelzimmern inklusive Frühstück.

Der Transport erfolgt mit Kleinbussen von 
Weiden/OPf. aus. Abfahrt in Weiden ist am 
25.03.2024 um 9 Uhr vor dem Büro von „Arbeit und 
Leben in Bayern“ (Karl-Heilmann-Block 13, 92637 
Weiden).

Bitte überweisen Sie den Teilnahmebeitrag bis zum 
10. März 2024 auf folgendes Bankkonto:

Postbank

IBAN: DE62 7001 0080 0902 7188 09

BIC: PBNKDEFF

Verwendungszweck: Gedenkstättenfahrt März 2024

Seminarbeschreibung:

Das Seminar befasst sich mit den ehemaligen 
Konzentrationslagern Mauthausen und Gusen. Es wird 
deren Rolle und Stellung im Lagersystem untersucht. Es 
wird behandelt, wie die Gedenkstätten dazu beitragen, 
Geschichte und daraus resultierende Schlussfolgerungen 
für die Gegenwart zu vermitteln. Das Seminar soll Raum 
für Diskussionen und Reflexionen geben, um über die 
historischen und normativen Aspekte der Gedenkstätte 
nachzudenken und eigene Gedanken und Gefühle zu teilen. 
Als weiterer Aspekt wird die Stadt Linz nahe der 
Gedenkstätten erkundet. Die Erkundung beleuchtet die 
Überreste der Eingriffe der Nationalsozialist*innen in die 
Architektur der Stadt im Rahmen der Propagierung von 
Linz als sog. „Patenstadt des Führers“.

Zentrale Programmpunkte des Seminars:

● Geführter Rundgang in der KZ-Gedenkstätte 
Mauthausen

● Geführter Rundgang in der KZ-Gedenkstätte Gusen

● Stadterkundung von Linz unter dem Aspekt der der 
Planung der Stadt als sog. „Patenstadt des Führers“
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